
WIE KANN ES GELINGEN, DEN INTERNATIONALEN 
SCHÜLERAUSTAUSCH ALS WICHTIGES INSTRU-
MENT DER EUROPABILDUNG ZU STÄRKEN?

Diese Frage steht im Zentrum der Konferenz „Austausch 
macht Schule – Europaschulen in Rheinland-Pfalz“, zu der 
das Ministerium für Bildung, die Staatskanzlei und das 
Pädagogische Landesinstitut des Landes Rheinland-Pfalz 
zusammen mit der Initiative „Austausch macht Schule“ 
am 13. und 14. Mai 2019 nach Ingelheim einladen. Die 
Tagung soll dem Erfahrungsaustausch dienen, Beispiele guter 
Praxis präsentieren sowie Unterstützungsmöglichkeiten für 
internationalen Austausch aufzeigen. Darüber hinaus wird 
werden, wie Rahmenbedingungen an Schule sowie Förder- 
und Unterstützungsangebote weiterentwickelt werden können. 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Kooperation mit den 
Partnerregionen von Rheinland-Pfalz: der Region Bourgogne-
Franche-Comté, der Woiwodschaft Oppeln und der Region 
Mittelböhmen.
Eingeladen sind Lehrkräfte und Schulleitungen von 
Europaschulen in Rheinland-Pfalz, Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren der Europabildung sowie Vertreterinnen und 
Vertreter der Schulverwaltung.

13. – 14. Mai 2019
AUSTAUSCH MACHT SCHULE 

EUROPASCHULEN IN RHEINLAND-PFALZ
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MINISTERIUM FÜR BILDUNG
 
 
 
 



Montag, 13. Mai 2019 

14:00 Uhr	 Begrüßung durch Bildungsministerin 
Dr. Stefanie Hubig

	 Einführung in die Tagung und Kennenlernen
 ·······························································································································································

15:15 Uhr 	 Vernissage guter Praxis 
································································································································································

16:15 Uhr 	 Kaffeepause
································································································································································

16:30 Uhr 	 Arbeitsgruppen
		

Schüleraustausch als Projekt der 
Schulgemeinschaft 	
	
Mehr als Sprachenlernen: Austausch im 
Kontext anderer Fächer	
	
Partner finden und Partnerschaften pflegen

		
Erste Schritte: Basis-Workshop 
Schüleraustausch

18:00 Uhr 	 Tageszusammenfassung und Verabredungen 
für den zweiten Konferenztag 

································································································································································

18:30 Uhr 	 Abendessen
································································································································································

20:00 Uhr 	 Abendprogramm und Möglichkeit zum 
Austausch

KONFERENZPROGRAMM

Dienstag, 14. Mai 2019

9:00 Uhr	 Rückblick und Einstimmung auf den Tag
································································································································································

9:30 Uhr	 „Ländertische“
	 An verschiedenen Tischen laden Träger und 

Unterstützer der Initiative zu länder- und 
regionsspezifischen Fragen & Antworten ein.

································································································································································

11:00 Uhr 	 Kaffeepause
································································································································································

11:20 Uhr 	 Wiederaufnahme einzelner AGs  
Erörterung neu aufgeworfener Fragen

································································································································································

13:00 Uhr 	 Mittagessen
································································································································································

14:00 Uhr 	 Abschlussplenum: Wie geht es weiter?
	 Erträge der Konferenz, Desiderate und offen 

gebliebene Fragen. 
································································································································································

15:15 Uhr 	 Abschluss durch Staatssekretärin Heike Raab
	 Bevollmächtigte des Landes Rheinland-Pfalz 

beim Bund und für Europa, für Medien und 
Digitales

································································································································································

15:30 Uhr 	 Ende der Konferenz

ARBEITSGRUPPEN

Schüleraustausch als Projekt der Schulgemeinschaft
Ob und in welcher Intensität Schüleraustausch an einer 
Schule stattfindet ist oft stark vom individuellen Engagement 
einzelner Lehrerinnen und Lehrer abhängig. Gemeinsam 
sollen Wege diskutiert werden, wie internationale Bildungs-
kooperationen zum Projekt der gesamten Schulgemeinschaft 
werden können  m Lehrkräfte zu entlasten und Schüleraus-
tausch nachhaltig an der Schule zu verankern.

Mehr als Sprachenlernen – Austausch als Instrument der 
Europabildung
Die Geschichte der deutsch-französischen Beziehungen im 
20. Jahrhundert im Rahmen eines Schüleraustausches mit 
Besançon behandeln? Interkulturelle Kompetenzen durch eine 
Begegnung in Riga vermitteln? Die AG widmet sich der Frage, 
wie sich Schüleraustausch auch jenseits des Fremdsprachen-
unterrichts als Instrument der Europabildung nutzen lässt.

Partner finden und Partnerschaften pflegen
Die Gewinnung einer oder mehrerer Partnerschule(n) im 
Ausland ist eine zentrale Voraussetzung für internationale 
Austauschprojekte. Gleichwohl ist die Anbahnung und Pflege 
internationaler Bildungskooperationen mit Herausforderun-
gen verbunden. Die AG sucht Antworten auf Fragen, welche 
Partner zur eignen Schule passen könnten, wie diese zu 
finden sind und wie eine produktive Partnerschaft auf Augen-
höhe gestaltet werden kann.

Erste Schritte: Basis-Workshop Schüleraustauch
Der Workshop richtet sich an Einsteiger*innen im Bereich in-
ternationaler Austauschprojekte. Er gibt einen Überblick über 
die inhaltlichen und organisatorischen Anforderungen eines 
Schüleraustausches. Planung, Durchführung und Nachberei-
tung werden schrittweise erläutert. 

1. 

2. 

3. 

4. 

austausch-macht-schule.org

http://www.austausch-macht-schule.org


KONTAKT VERANSTALTER

Heiko Stahl
Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz
Referat 9422 C
Mittlere Bleiche 61
55116 Mainz

Tel.: 06131. 16-2877
E-Mail: heiko.stahl@bm.rlp.de

www.austausch-macht-schule.org/rlp

TAGUNGSORT UND ÜBERNACHTUNG

Eine Übernachtung kann im Zuge der Anmeldung gebucht 
werden. Es stehen Einzelzimmer in einem Hotel in der Nähe 
des Weiterbildungszentrums Ingelheim zur Verfügung.

Weiterbildungszentrum Ingelheim
Neuer Markt 3
55218 Ingelheim

Tel.: +49. 6132. 79003-0
Fax: +49. 6132. 79003-22
E-Mail: wbz@wbz-ingelheim.de

ANMELDUNG

Die Anmeldung zur Konferenz erfolgt mit beiliegendem For-
mular per Fax oder E-Mail (Scan des ausgefüllten Vordrucks) 
beim Pädagogischen Landesinstitut. 

Andrea Pogrzeba
Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz
Butenschönstr. 2
67346 Speyer

Fax: +49. 0651. 20062199
E-Mail: Andrea.Pogrzeba@pl.rlp.de

Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Eine Zusage zur Teilnahme 
erfolgt nach der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen.

Übernachtung und Teilnahme an der Tagung sind kostenlos. 
Fahrtkosten können gemäß des Landesreisekostengesetzes 
erstattet werden.

Die Veranstaltung ist als Fortbildung für Lehrkräfte unter der  
Fortbildungsnummer 191453EUR1 anerkannt.

KOOPERATIONSPARTNER

austausch-macht-schule.org

ANMELDESCHLUSS

22. MÄRZ 2019

FÖRDERER DER INITIATIVE  
„AUSTAUSCH MACHT SCHULE“

http://www.austausch-macht-schule.org


 A1 

Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL) 
Standort Trier, Metternichstr. 28/30, 54292 Trier, Tel.: 0651/20062110 

Fax.: 0651/20062199 
andrea.pogrzeba@pl.rlp.de 

 
Anmeldung zur Fortbildung 

der Europaschulen in Rheinland-Pfalz  
 (Bitte alle Angaben in Blockschrift), *Pflichtfeld) 

 
 

Name der Teilnehmerin/ 
des Teilnehmers*:   _________________________________________________________________________________________ 
      (Dienstbezeichnung / Nachname / Vorname) 

Personalnummer OFD* _____________________________ 
 
 
Name  ___________________________________________________________________________ 
 

Anschrift* (PLZ) Ort,Straße (             ) ________________________________________________________________________ 
 

der Schule:  Telefon: ________________________________________________________________________ 
 Telefax: ________________________________________________________________________ 
 Mail: ________________________________________________________________________ 
 
Privatanschrift: 
(PLZ) Ort, Straße (             ) ________________________________________________________________________ 
 Telefon (privat): ________________________________________________________________________ 
 Telefax (privat): ________________________________________________________________________ 
 Mail     (privat): ____________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
Titel der Veranstaltung „Austausch macht Schule – Europaschulen in Rheinland-Pfalz   
 
Veranstaltungs-Nr*:  191453EUR1            Datum:  13.05.2019 (14:00 Uhr) – 14.05.2019 (15:30 Uhr)  
Ort: Weiterbildungszentrum Ingelheim (WBZ), Fridtjof-Nansen-Haus, Neuer Markt 3, 55218 Ingelheim 
 
Dienststelle* (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 0 ohne Angabe  6 Förderschule 
 1 Studienseminar  7 Integrierte Gesamtschule 
 2 Grundschule  8 Berufsbildende Schule 
 3 Org. verb. GRS+   9 Sonstige 
 4 Realschule plus  10 langfristig beurlaubt (Rsch d. BezReg. 22.9.89) 
 5 Gymnasium  
 
Übernachtung (Verbindliche Anmeldung) Verpflegung    Vegetarier  
ja  nein  ja  nein ja 
 
 
Zusatzangaben (z.B. Funktionen u. Aufgaben, unt. Einsatz, wiederholte Anmeldung, auch: Schwerbehindertengesetz) 
 
 

Datenspeicherung (Mit der vorübergehenden elektr. Speicherung der Daten nur zum Zweck der Vorbereitung, Durchführung und Abrechnung der 
Veranstaltung bin ich einverstanden. Die datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden eingehalten. Der Landesdatenschutzbeauftragte wurde gemäß § 27 
LDSG einbezogen.)* 

 
 
___________________________________ ______________________________ 
Datum Unterschrift Teilnehmerin / Teilnehmer* 
 

Urlaub wird bei Zulassung gem. VV vom 16.05.2003 gewährt.  Gem. VV vom 16.05.2003 gilt die Teilnahme mit der Zulassung als Dienst. 
 
___________________________________ ______________________________ 
Datum Unterschrift Schul- / Seminarleitung  
 und Dienststempel* 
 
PL-Bearb-Vermerk: _______________________________________________________________________________ 


